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Kirchgemeindeversammlung: Katholische Kirche  

Herz Jesu soll saniert werden 

 
An der Versammlung der Römisch-katholischen Kirchgemeinde Winter-

thur vom 29. November 2016 im Pfarreiheim St. Peter und Paul steht 

unter anderem die Sanierung der Kirche Herz Jesu auf der Traktanden-

liste. Zudem sind Wahlen in den Pfarreien St. Ulrich, Rosenberg, und St. 

Marien, Oberwinterthur, vorzunehmen. 

 

Die Stimmberechtigten werden an der Kirchgemeindeversammlung der Römisch-

katholischen Kirchgemeinde Winterthur vom 29. November über die Sanierung des 

Innenraums der Kirche Herz Jesu befinden. Die Gebäudetechnik der Kirche im 

Mattenbachquartier ist veraltet und die Isolation entspricht nicht mehr den heu-

tigen Anforderungen. Sichtbar werden die energetischen Probleme teilweise durch 

Verschwärzungen an den Innenwänden. Zudem führt die negative Energiebilanz zu 

hohen Betriebskosten. Weiter muss der Brandschutz angepasst und die Beleuch-

tung erneuert werden. Deshalb schlägt die Kirchenpflege eine Sanierung des 

Innenraums für insgesamt 2,175 Millionen Franken vor.  

 

Wahlgeschäfte und Budget 2017 

Wie Pfarrer werden auch Pfarreibeauftragte (Theologen ohne Priesterweihe) der 

katholischen Pfarreien gewählt respektive wiedergewählt. In der Pfarrei St. Ulrich, 

Rosenberg, stellt sich Marcus Scholten, zur Wahl. Er leitet seit Mai 2015 die 

kleinste Winterthurer Pfarrei St. Ulrich. Zudem befindet die Kirchgemeinde über die 

Wiederwahl von Michael Weisshar, der in der Oberwinterthurer Pfarrei St. Marien 

seit Juli 2002 Pfarreibeauftragter ist.  

Auch das Budget 2017 der Kirchgemeinde wird den Stimmberechtigten vorgelegt. 

Es sieht bei einem unveränderten Steuerfuss von 16 % einen Aufwandüberschuss 
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von 68 000 Franken vor. Angesichts der angespannten Finanzlage hat die 

Kirchenpflege beschlossen, den Angestellten der Kirchgemeinde für 2017 keinen 

Lohnstufenanstieg zu gewähren. Auch gewisse Ausgabeposten der Pfarreien 

wurden auf das Niveau von 2015 gesenkt, um den Aufwandüberschuss für 2017 im 

Rahmen zu  halten und auch in den kommenden Jahren ein möglichst 

ausgeglichenes Finanzergebnis gewährleisten zu können.  

 

 

 

Für weitere Informationen: 
Claudia Sedioli / Verantwortliche Kommunikation  
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